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Vorwort

Im August 2015 hatte ich die Chance und das Glück eine 
einjährige Stellvertretung an der Primarschule Muttenz an-
treten zu können. Zusammen mit meinem Kollegen, dem 
Klassenlehrer Markus Fischer, teilen wir das Pensum in ei-
ner 6. Klasse. Leider ist unsere schöne Zusammenarbeit mit 
diesem Schuljahr beendet. Die 6.-Klässler wechseln in die 
Sekundarschule. Da ich schon im Jahre 2012 mit der 6. Klasse 
aus Reigoldswil ein Buch geschrieben habe, und wir dabei 
schöne und wertvolle Erfahrungen sammeln konnten, wollte 
ich auch mit der Muttenzer-Klasse dasselbe Projekt durchfüh-
ren. Die Klasse war von der Idee sofort begeistert. Sie wussten 
zu diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht, dass die Geschichte 
ca. 30 handgeschriebene A4-Seiten Länge aufweisen sollte, da-
mit daraus im Buch, zusammen mit den eigenen Zeichnungen, 
ungefähr 20 Buchseiten entstehen. In selbst gewählten 2-er 
Gruppen begannen die Jugendlichen im Oktober Ideen zu dis-
kutieren, spannende Geschichtsteile zu notieren und Skizzen 
anzufertigen. Viele mussten die Erfahrung machen, dass es 
nicht immer einfach ist mit einer anderen Person zusammen zu 
arbeiten. So mussten Markus und ich immer wieder klarstel-
len, was Teamarbeit bedeutet. Ab und zu vermittelten wir mit 
Ideen neue Impulse und machten ihnen begreiflich, dass das 
Schreiben leichter fällt, wenn man sich die Geschichte wie in 
einem ablaufenden Film vorstellt. Nach sechs Monaten haben 
sie es endlich geschafft. Die Kinder haben beim Schreiben ih-
rer tollen Geschichten auch viel fürs Leben gelernt: Dran blei-
ben, nicht aufgeben, Beharrlichkeit, Kreativität und Fantasie 
entwickeln, die Regeln der Teamarbeit einhalten, Respekt und 
Toleranz üben. In vielen Geschichten ist der Einfluss der heuti-
gen Umwelt sichtbar. Gewalt und Brutalität von Kriegsbildern, 
Fernsehfilmen oder Videogames, Mit diesem Projekt konnten 
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wir den Jugendlichen jedoch zeigen, dass auch beim Schreiben 
und Lesen interessante, spannende, wohltuende und friedliche 
Momente und Gefühle zu erleben sind. Ich möchte mich an 
dieser Stelle bei Markus für seine Unterstützung und Mithilfe 
ganz herzlich bedanken. Die Klasse durfte auch ab und zu 
in seinen Lektionen an der Buchgeschichte schreiben. Liebe 
Klasse 6e, ihr könnt stolz sein auf euch. Bravo!

Roland Guye, Markus Fischer 

Bavithiran, Benjamin Obwohl wir uns nicht immer eini-
gen konnten, sind wir mit der Team-
arbeit zufrieden. Der Fantasie liessen 
wir freien Lauf.

Fabio, Naveen Manchmal haben wir uns gestritten. 
Herr Guye half uns immer wieder 
auf die Beine. Wir hatten weniger 
Unterricht. 

Jessica, Nicole W. Am Anfang fanden wir es eine tolle 
Idee ein Buch zu schreiben, aber mit 
der Zeit wurde es anstrengend und 
langweilig.

Olivier, Jara Wir hatten keine Schwierigkeiten im 
Team. Wir fanden es toll immer in 
verschiedenen Räumen zu schreiben. 

Tim, Elijah Es fielen uns ohne Probleme jedes 
Mal gute Ideen ein. Wir konnten 
uns allerdings nicht immer einigen. 
Wir hoffen, dass unsere Geschichte 
allen gefällt.
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Aiysha, Marica Wir hatten oft lustige Ideen und 
mussten deswegen viel lachen. 

 Konzentriert zu arbeiten fiel uns 
nicht leicht. Wir sind stolz als Kinder 
ein eigenes Buch geschrieben zu ha-
ben.

Luca, Silvan A. Am meisten gefiel es uns in einer 
Zweier gruppe arbeiten zu kön-
nen. Wir freuen uns darauf unsere 
Geschichte im Buch gedruckt zu se-
hen. 

Jara, Nicole D. Anfangs war es super zu schreiben, 
mit der Zeit aber verloren wir die 
Kraft und Motivation. Wir waren 
sehr froh die Geschichte nach 35 
Seiten endlich beendet zu haben. 
Wir freuen uns auf den Verkauf des 
Buches.

Salomé, Kyrill Das Schreiben hat viel Energie ge-
braucht. Wir hatten etwas Mühe 
einen guten Schluss zu finden. Wir 
freuen uns auch darauf wieder nor-
malen Unterricht zu haben.

Anouk, Sahra Wir konnten sehr gut zusammenar-
beiten und hatten beide viele Ideen. 
Gegen den Schluss wurde es anstren-
gend. Wir hoffen, dass Ihnen die 
Geschichte gefällt. 

Lukas, Silvan R. Die Ruhe beim Schreiben war an-
genehm und wichtig. Wir hatten 
nicht immer die gleichen Ideen und 
Vorstellungen. Wir freuen uns auf 
den Verkauf.




